
 

Förderverein nach intensiver Vorarbeit gegründet 

Mitglieder präsentieren erste wichtige Ziele für die Staatliche Berufsbildende Schule in 

Leinefelde  

 

Zehn der insgesamt dreißig Mitglieder des neu gegründeten Fördervereins. Foto: Förderverein  

Leinefelde. Der langersehnte Förderverein der Staatlichen Berufsbildenden Schulen Eichsfeld 

in Leinefelde (SBBS) wurde in der Gründungsversammlung am 18. Mai formell aus der 

Taufe gehoben. Unterstützung erhielten die Gründungsmitglieder dabei von Joachim Willeke, 

Vorstandsmitglied des Thüringer Landesverbandes der Schulfördervereine, aus Jena. 

Monatelange intensive Arbeit der Initiativgruppe sei der eigentlichen Gründung 

vorausgegangen, berichtet Schriftführerin Petra Deußing. Dabei waren wichtige Fragen zu 

klären. Welche Satzung passt zum Verein? Welche Betriebe kommen mit ins Boot? Welche 

Ziele sollen gesetzt werden. Diese Vorarbeit habe sich ausgezahlt, so Deußig. Dreißig 

Vertreter aus Betrieben, dem Kollegium und der Schülervertretung nahmen an der 

Gründungsversammlung teil. Weitere Firmen hätten telefonisch ihr Interesse bekundet. Der 

Vorstand wurde am Ende einstimmig gewählt: Petra Stubenitzky von der SBBS Eichsfeld als 

Vereinsvorsitzende und Heike Rogge von der Firma TAM in Dingelstädt als Stellvertreterin. 

Damit sei der Verein jetzt handlungsfähig. Auch erste Ideen seien während der Versammlung 

bereits formuliert worden, teilt der Förderverein mit. Geplant sind demnach unter anderem 

interessante Schülerprojekte, die Intensivierung der Zusammenarbeit zwischen der 

Berufsschule und der Wirtschaft sowie die Prämierung besonderer Schülerleistungen. Auch 

die Öffentlichkeitsarbeit soll zukünftig verbessert werden. 

Schule soll von Arbeit des Fördervereins profitieren 

Die Mitglieder sind zuversichtlich, dass die Schule von der Arbeit des Fördervereins 

profitieren wird. "Alle, die unserem Verein gern beitreten möchten oder unsere Arbeit durch 

eine Spende unterstützen wollen, sind dazu herzlich eingeladen", lädt Petra Deußig zur 

Unterstützung ein. 
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